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Sie sammeln mit ihrer Konf-Klasse Fahrräder für «Velafrica»: (vlnr) Angela, Fiona, Alejandro und Nicola

Drahtesel für Afrika
Bolliger Konfirmandinnen und Konfirmanden sammeln 
am kommenden Wochenende ausgemusterte Fahrräder 
zugunsten von «Velafrica».

BOLLIGEN

africa» arbeitet. Die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden waren auf Anhieb bereit, bei 
diesem Projekt mitzumachen. «Für uns ist die 
Sammelaktion eine gute Sache», finden etwa 
Alejandro und Nicola. «Auf diese Weise er-
weisen die ausgemusterten Velos zahlreichen 
Afrikanerinnen und Afrikanern auch noch 
einen guten Dienst.» Als besonders sinnvoll 
erachten die Jugendlichen das Projekt «Bike to 
school», von welchem junge Mädchen in 
Tansania profitieren. Dank den erhaltenen 
Velos gelangen sie viel schneller und erst noch 
sicherer zur Schule. In Bolligen vorbei bringen 
kann man die Velos wie folgt: Samstag, 18. 
September (8.30 –13.00), im Dorfmärit / Sonn-
tag, 19. September (8.30 –13.00), bei der Kir-
che.  eps.

D
ie gemeinnützige Organisation re-
pariert die Velos wenn nötig und 
verschifft sie danach in sieben af-
rikanische Länder. Auf diesem 

Weg erhalten die bei uns nicht mehr gebrauch-
ten Fahrräder ein zweites Leben, indem sie 
den Menschen dort als praktisches Verkehrs-
mittel dienen. Beispielsweise, um schneller 
zur Schule, zum Arbeitsplatz oder zu Gesund-
heitszentren zu kommen, aber auch um mehr 
Lasten transportieren zu können. 

Zwei Sammeltage
Der Anstoss zu dieser Sammelaktion der 
Konf-Klasse von Pfarrerin Rachel Binggeli 
kam von Deborah Bieri, die in Bolligen auf-
gewachsen ist und seit zwei Jahren bei «Vel- 

 

 

Bernstrasse 34, (hinter Credit Suisse) 
Ostermundigen  Tel. 079/463 39 67 
Täglich geöffnet von 07:00-22:00h  
www.ergoline-sb-sun.ch 
 

Hybrid Technology 
Lightvision Spectra/SLP,  
für Ihre Haut ist nur das 

Beste gut genug! 
 

3D-Sound Unit, Aqua Fresh 
& Aroma, Climatronic Plus, 
200 Beauty Light LED's, 
Buetooth® connect uvm. 
collarium® inside 
 

Sonnenparadies 
SB-Sun 

 

SB Car Wash in Ostermundigen
an der Güterstrasse vis-à-vis Rest. Waldeck

Mo–Fr, 7–18.30 h / Sa 7–17 h / So 9–17 h

Besser blicken, taktvoll ticken.Besser blicken, taktvoll ticken.
Bernstrasse 95  3072 Ostermundigen

 Tel. 031 931 55 74   www.augenundzeit.ch

Brillen  Kontaktlinsen  Uhren  nah  persönlich  individuellBrillen  Kontaktlinsen  Uhren  nah  persönlich  individuell

«Aktion – One Family Special»
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Ein Kunst-Museum für alle
Auch für die Bereiche Kunst und Kultur ist im Bernapark viel Platz. Davon zeugt das 
kürzlich eröffnete «Bernapark Museum – Kunstraum Thomas Demarmels».

STETTLEN / DEISSWIL

Kurator Urs Nydegger (links) und  
Künstler Thomas Demarmels 

besteht zwischen Hans-Ulrich 
Müller, dem Künstler sowie den 
beiden Initianten eine Freund-
schaft und nachhaltige Zusam-
menarbeit. Urs Nydegger amtet 
inzwischen als Kurator des Muse-
ums, Urs Ritschard ist seinerseits 
Präsident des Vereins Kunst und 
Kultur Bernapark.  eps. 

E
infach betrachten, be-
wundern und sich dar-
an freuen: So lautet die 
Devise des neuen Mu-

seums. Das sei so, bestätigt Urs 
Nydegger. «Man muss absolut 
nichts von Kunst verstehen. 
Trotzdem lohnt sich ein Besuch.» 
Mit dieser Aussage liegt der Mu-
seums-Kurator goldrichtig, wie 
sich bei einem Gang durch die 
Dauerausstellung mit Werken 
von Thomas Demarmels zeigt. 
Da gibt es unzählige, farben-
prächtige Bilder anzuschauen, 
mehrheitlich im hyperrealisti-
schen Stil realisiert. Dabei rei-
chen die Sujets von der Freiheits-
statue in New York, über Früchte, 
Gemüse und nostalgische Vor-
ratsdosen bis hin zu Wassertrop-
fen, Wespen und Affen. Auch 
dem «Ende» hat Thomas Demar-
mels ein Bild gewidmet. Als Sym-
bole dienten ihm ein Totenschä-
del und eine ausgelöschte Kerze. 

Lieblingsstadt New York
Insgesamt über 300 Zeichnungen 
und Gemälde umfasst das gesamte 
Lebenswerk von Thomas Demar-
mels. Davon ausgestellt ist rund 

die Hälfte. Viele der allesamt un-
verkäuflichen Bilder geben einen 
spannenden Einblick in die Ge-
schichte des begnadeten Künstlers 
und widerspiegeln all das, was ihm 
in seinem Leben wichtig war und 
immer noch ist. So erzählen einige 
Werke etwa von seiner Leiden-
schaft für New York. «Diese Stadt 
inspirierte mich bei jedem Aufent-
halt von neuem», erklärt der ehe-
malige Lehrer der Schule für Ge-
staltung Bern und Biel. Dass er 
seine Werke einst im Bernapark 
Museum ausstellen könnte, nein, 
das hätte Thomas Demarmels nie 
für möglich gehalten. «Für mich ist 
das schlichtweg fantastisch.» 

Kunst und Kultur 
zeigen
Dass es dazu kam, ist 
in erster Linie zwei 
seiner Freunde zu ver-
danken. So wandten 
sich Urs Nydegger und 
Urs Ritschard – beide 
leben in Bolligen – vor 
vier Jahren an Hans- 
Ulrich Müller. 
Als Kunstfreund erkann-
te der Bernapark AG In-
haber schnell, dass die 
Bilder im hyperrealisti-
schen Stil hohe Kunst 
darstellten. «Ich wollte 
jedoch nicht nur das 
wunderbare Werk von 
Thomas Demarmels 
sichern, sondern Kunst 
und Kultur in der Region 
zeigen und fördern.» Seither 

Infos zum Museum
Angebot: Individuelle Besuche, 
Filme über Thomas Demarmels, 
informative Unterlagen, Gruppen- 
Führungen, exklusive Führungen 
mit dem Künstler, Museums-Shop 
(u.a. mit Kunstdrucken und Kar-
ten) / Ab 2022: zusätzlich Wechsel- 
ausstellungen mit Bildern natio-
naler und internationaler Kunst-
schaffender. 

Öffnungszeiten: 
Di, Mi, Fr, Sa + So, 14.00 –17.00 Uhr 
Do, 17.00 – 20.00 Uhr
Winterpause: 16.12.21–15.01.22
Sommerpause: 01.07.22–15.08.22
Eintritte: Erwachsene CHF 10.–, 
RentnerInnen, StudentInnen, 
Kinder CHF 5.–. 
Weitere Infos inkl. Lageplan: 
www.bernapark-museum.ch

«Dass ich meine 
Werke im Bernapark 
Museum ausstellen 

kann, ist schlichtweg 
fantastisch.»

Thomas Demarmels

New York mit Freiheitsstatue

Aufruf zur Bescheidenheit

Olivenölkanister mit Brot (mit realen Sujets in Vitrine)
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Metzgerei Wüthrich sw

 Bernstrasse 56, 3072 Ostermundigen
Tel. 031 931 10 11 info@metzgereiwuethrich.ch
Fax 031 931 54 10 www.metzgereiwuethrich.ch

WOCHENENDAKTION 
VOM 17. UND 18.9.2021

Wieder einmal ein Schmorgericht:

«KALBSHAXEN»
Zart und Saftig

mit einem feinem Rezept

AKTION 100g Fr. 3.50 statt Fr. 4.30

Freitag ab 10 Uhr heiss:
KUTTELN AN TOMATENSAUCE

Für Ihr  
täglich Wohl.
Sanitäre Installationen und Apparate

Oberdorfstrasse 37  – 3072 Ostermundigen 
Tel. 031 931 51 15 – info@sanitaer-weiss.ch

sanitaer-weiss.chebl-telecom.chEBL Telecom  |  Bahnhofstr. 28, 3076 Worb  |  T 0800 325 000

Pop-Up

Besuchen Sie uns für eine kostenlose persönliche Beratung. 

EBL Pop-Up Store in Ihrer Nähe

Fragen zu Internet,  
TV, Mobile oder Festnetz.

Post Ittigen

Do., 26. Aug. | Mi., 29. Sept. | Do., 28. Okt. 14.00 – 17.00 Uhr

Talgut-Zentrum 5, 3063 Ittigen

Satruedi

Mo., 20. Sept. 13.30 – 16.00 Uhr

Ey 3, 3063 Ittigen

Hofmann Radio-TV

Do., 23. Sept. 14.00 – 17.00 Uhr

Dorfmärit 16, 3065 Bolligen

 

 
Demenz – im Nirgendwo gestrandet 

- 
Wie erkennt man erste Symptome einer Demenz und wer kann helfen? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Inhalte: - Krankheitsbild der Demenz 
 - Grundlagen zum Umgang und zur Kommunikation mit dementen 

Menschen 
 - Möglichkeiten zur Entlastung und Hilfestellungen im Alltag 
 
Datum:  Donnerstag, 23. September 2021 
 
Zeit: 18.00 bis 19.00 Uhr, mit anschliessendem Apero 
 
Ort:  tilia Wittigkofen, Jupiterstrasse 65, 3015 Bern   

Eine genaue Wegbeschreibung finden Sie unter  
www.tilia-stiftung.ch/tilia/standorte/wittigkofen/anfahrt 

 
Referentin:  Manuela Petermichl, Gerontologin und Leiterin Bildung 
 
Zielgruppe: Für alle Interessierten offen 
 
Anmeldung: Bei Marina Vanetta, Leiterin Administration 

marina.vanetta@tilia-stiftung.ch oder 031 970 65 00 
 

Wir behalten uns vor, die Anmeldungen nach Eingangsdatum zu 
berücksichtigen, da die Teilnehmerzahl beschränkt ist. 

 
Bemerkungen: An der Veranstaltung sind nur Personen mit gültigem Covid-19 Zertifi-

kat zugelassen (geimpft, getestet oder genesen). Es gibt keine Test-
möglichkeit vor Ort. 

Wird der Heimweg immer schwieriger, weil der Wohnort oder sogar der eigene Name 
vergessen geht?  
Die Diagnose Demenz kann uns alle treffen. Vieles verändert sich, Ängste entstehen, 
Verunsicherungen treten auf und Fragen werden aufgeworfen.  
 
Unser Anlass zum Thema Demenz bietet die Gelegenheit, Wissenswertes zu erfahren 
und sich mit Fachpersonen ungezwungen auszutauschen. 

 



Hansruedi Burkhalter, Ostermundigen

Familie Christen Linder, Ostermundigen

Mitglieder der Jugendmusik am Platzkonzert

Hans Steffen nimmt gemeinsam mit seinen 
Kollegen Krit und Prem am HALLO VELO! teil

Christoph Hodel dirigiert das Orchester 

Familie Pittavini Amport freut sich auf den 
Veloevent

Loris und Claudia Tognacca mit ihren Bikes  

Marianne Willi und Susanne Huber im Einsatz 
für den Frauenverein Ostermundigen

Familie Tschanz Mordasini fährt Velo aus 
Überzeugung

Marcel Britschgi und Daniela Hugi sind bereits 
zum wiederholten Mal am Velofestival mit dabei

Olivier Wermuth, Mitarbeiter Kultursekretariat 
Ostermundigen

OSTERMUNDIGEN 

HALLO VELO!
Bei prächtigem, spätsommerlichem Wetter hat Ostermundigen am 5. September das erste Mal am Velofestival 
HALLO VELO! teilgenommen. Neu als Sternenfahrt organisiert, rollte der Event dieses Jahr bereits zum vierten 
Mal. Aus verschiedenen Gemeinden wurde Richtung Bundes- und Münsterplatz geradelt, wo die velobegeis-
terte Bevölkerung aufeinander traf. Der Ausgangspunkt der Mundiger*innen war der Schulhausplatz Mösli. 
Hier wurden die Velos mit Wimpel beflaggt, der Frauenverein Ostermundigen verwöhnte alle mit einer kleinen 
Stärkung und von der Jugendmusik Ostermundigen gabs sogar noch ein Platzkonzert.

Leute

Corinne Fischer zeigt Leute  Auch als E-Paper auf bantigerpost.ch info@bantigerpost.ch 
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Einwohnergemeinde Bolligen
www.bolligen.ch

Der Gemeinderat gratuliert

zum 95. Geburtstag 
Herr Kurt Hänni  
Kistlerstrasse 54, 3065 Bolligen 
17. September 1926

zum 85. Geburtstag 
Herr Hans-Peter Schmid 
Kistlerstrasse 41, 3065 Bolligen 
18. September 1936

Herr Eduard Keck 
3065 Bolligen 
20. September 1936

Eidg. und kant. Volksabstimmung 
vom 26. September 2021
Stimmmaterial
Den Stimmberechtigten der Einwohnergemein-
de Bolligen ist das Stimmmaterial zugestellt 
worden. Wer die Unterlagen nicht erhalten oder 
verloren hat, kann bei den Einwohnerdiensten 
Bolligen, Hühnerbühlstrasse 3, bis spätestens 
Donnerstag, 23. September 2021, 16.30 Uhr, ein 
Doppel beziehen. Die Aushändigung des Dop-
pels kann nur gegen Vorweisung eines Personal-
ausweises erfolgen. 

Briefliche Stimmabgabe
Das Antwortkuvert kann übergeben werden:

a) der Post: spätestens bis Donnerstag,   
 23. September 2021 (A-Post)

b) der Gemeindeverwaltung Bolligen,   
 Hühnerbühlstrasse 3:
 - Schalter Empfang: während den   
  Büroöffnungszeiten

 - Briefkasten: letzte Leerung am Samstag, 
  25. September 2021, 19.00 Uhr

Wichtig: Damit das Stimmgeheimnis gewahrt 
bleibt, müssen die Stimmzettel in das beilie-
gende «Stimmkuvert» gelegt und verschlossen 
werden. Das Stimmkuvert muss zusammen 
mit dem unterzeichneten Stimmrechtsausweis 
im grossen Zustell- und Antwortkuvert retour-
niert werden (Bitte den Stimmrechtsausweis 
so einlegen, dass die Adresse der Gemeinde-
verwaltung im Kuvertfenster sichtbar ist). 

Stimmlokale und Öffnungszeiten
Bolligen, Gemeindeverwaltung, 
Hühnerbühlstrasse 3
Samstag, 25. September 2021
18.00 – 20.00 Uhr
Sonntag, 26. September 2021  
10.00 –12.00 Uhr

Ferenberg, Schulhaus
Sonntag, 26. September
10.00 – 12.00 Uhr

Gemeindeverwaltung Bolligen

Abstimmungen vom 26. September
Ja zu gerechter Kapitalbesteuerung
Kapitaleinkommen ist privilegiert und kommt 
überproportional den Reichsten zugute. Die 
Initiative ist offen formuliert und überlässt dem 
bürgerlichen Parlament die Ausgestaltung. Für 
KMU und Mittelstand droht demnach keine Ge-
fahr! Arbeitseinkommen wird weiterhin unver-
ändert besteuert. Die Mehreinnahmen durch die 
Kapitalbesteuerung helfen der sozialen Wohl-
fahrt und entlasten die arbeitende Bevölkerung.

Ja zur Ehe für alle
Lebensgemeinschaften sollen rechtlich gleichge-
stellt sein. Das Kindeswohl ist keine Frage des 
biologischen Geschlechts der Eltern, sondern 
der Zuwendung und Fürsorge. Mit klaren recht-
lichen Rahmenbedingungen wird die Sicherheit 
der Kinder befördert. Mit der «Ehe für alle» wird 
letztlich niemanden etwas weggenommen oder 
verboten.

Ja zum kantonalen Klimaschutzartikel
Der Kanton Bern soll bis 2050 klimaneutral wer-
den. Die entsprechende Änderung der Kantons-
verfassung hat der Grosse Rat klar angenom-
men. Die durch den Klimawandel entstehenden 
Schäden kosten letztlich mehr, als Investitionen 
in nachhaltige Entwicklung von Wirtschaft, Um-
welt und Gesellschaft. Mit den Klimaschutz-Ar-

Lokales und Regionales

Erfolgreiche Platzger 

Bolligen:  An der Schweizer Meisterschaft der 
Platzger holte sich der Bolliger Stefan Morge-
negg (links) mit 950 Punkten den Schweizer-
meistertitel 2021. Sein Vereinskollege Beat 
Burri (rechts) belegte mit 896 Punkten Rang 5.

Ein Tag zu Ehren des Apfels 
Der nächste Tag des Apfels 
findet am nächsten Montag 
den 20. September 2021 statt.
Süss oder sauer, gross oder 
klein, rot oder grün – für je-

den was dabei. Der Apfel ist eine der vielseitigs-
ten Früchte. Als kalorienarmer Snack erfreut er 
Jung und Alt gleichermassen. Seine Inhaltsstof-
fe reichen von Vitamin C über Eisen bis hin zu 
Kalium. Deshalb wird der Apfel, nicht ohne 
Grund, in vielen Kulturen als Symbol der Ge-
sundheit und Fruchtbarkeit angesehen. 

tikel wird diese unbestrittene Ausgangslage als 
klarer Auftrag in der Verfassung verankert.

Ihre SP Bolligen  
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Vogelinventar der Gemeinde Bolligen 
2020-22 – Zwischenbilanz

achtet werden. Neben häufigen 
Arten wie Buchfink, Star, Ringel-
taube und Schwalben ziehen mo-
mentan auch Schwarzstörche, 
Greifvögel und sogar Schmetter-
linge Richtung Süden.

Die Arbeiten für das Vogelinven-
tar gehen weiter. Im Frühjahr 
2022 werden wir die restlichen 
Kilometerquadrate kartieren.

Lotti Stiller, 
Ronald Graber, 

Christian Roesti, 
Leiterteam Vogelinventar Bolligen

I
n diesem Frühjahr haben 
erneut 9 freiwillige Orni-
thologen und Ornithologin-
nen von NUBIS zwischen 

Mitte April und Mitte Mai bei Ta-
gesanbruch während insgesamt 
drei Rundgängen entlang von fest-
gelegten Routen sämtliche gese-
hene und gehörte Vögel notiert 
und auf einer Karte erfasst. Die 
Resultate der Zählungen werden 
in Zusammenarbeit mit der Vogel-
warte Sempach ausgewertet.

Zusätzlich zu den Kartierungsar-
beiten im Frühjahr sind wir wäh-
rend dem ganzen Jahr am Beob-
achten und Dokumentieren. 
Hervorzuheben ist der Einflug 
und temporäre Aufenthalt von 
Vögeln, die vorwiegend in Nord-
europa brüten: zu Beginn des 
Jahres haben grosse Schwärme 
von Bergfinken in den Wäldern 
rund um den Bantiger nach Bu-
checkern gesucht. Während einer 
Kälteperiode im Februar waren 
Trupps von Wacholder- und Rot-
drosseln in Bolliger Gärten und 
Hosteten auf der Suche nach Fal-
lobst und Beeren.

Trotz der kalten und nassen Wit-
terung im Sommer konnten wir 
im Siedlungsraum zahlreiche 
Mauerseglerbruten feststellen. 
Auf verschiedenen Bauernhöfen 
in Bolligen haben zudem Rauch- 
und Mehlschwalben fleissig ge-
brütet. Es ist erfreulich zu sehen, 
dass die Landwirte Sorge zu die-
sen sympathischen Flugakroba-

ten tragen und deren Brutplätze 
schützen und erhalten.
Zudem konnten mehrere brüten-
de Neuntöter festgestellt werden. 
Diese Zugvögel, die in Afrika 
überwintern, sind auf Lebensräu-
me mit niedrigen, strukturrei-
chen Hecken mit Dornenbestand 
oder auf stufige Waldränder an-
gewiesen, wo sie nach grossen 
Insekten jagen.
Der herbstliche Vogelzug ist be-
reits in vollem Gang. Auch in 
Bolligen kann der Vogelzug von 
erhöhten Stellen aus gut beob-

Schwarzspecht Schwarzstorch Wacholderdrossel WaldohreuleBergfink

Neuntöter

Das letzte Vogelinventar wurde 1991 
erstellt.    

Rauchschwalbe
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Die Kartierungsarbeiten der zweiten Feldsai-
son des Vogelinventars der Gemeinde Bolligen 
sind absolviert. Ein besonderes Augenmerk ha-
ben wir in diesem Frühjahr und Sommer auf 
Eulen sowie auf Koloniebrüter wie Schwalben 
und Mauersegler gerichtet. In strukturreichen 
Lebensräumen konnten wir besonders viele 

Vögel feststellen. Teilweise auch im Siedlungs-
raum, wo naturbelassene Gärten Lebensraum 
für zahlreiche Vogelarten aber auch für Klein-
tiere und Insekten bieten. Mit der Pflanzung 
von einheimischen Wildpflanzen kann die Ar-
tenvielfalt im eigenen Garten gezielt gefördert 
werden.

BOLLIGEN

Das Team der Kartierenden des Vogelinventars Bolligen trifft sich bei 
guter Witterung am 17. September 2021 am Vormittag ab 7.00 Uhr 
auf dem Egghübeli bei Ferenberg, um gemeinsam den Vogelzug zu 
beobachten. Interessierte Personen sind herzlich eingeladen teilzu-
nehmen. 

Nähere Infos siehe Website NUBIS: www.nubis-verein.ch 

Blick auf Flugbrunnen 
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Der Gemeinderat gratuliert

zum 90. Geburtstag 
Christian Burkhalter 
Längfeldstrasse  8, 3063 Ittigen  
14. September 1931

zum 101. Geburtstag 
Marcel Rom 
Seniorenresidenz Talgut Ittigen 
Talgut-Zentrum 34, 3063 Ittigen  
15. September 1920

zur Goldenen Hochzeit 
Rosmarie und Theodor Zurbuchen 
ARA-Strasse 22, 3048 Worblaufen 
17. September 1971

Volksabstimmung  
vom 26. September 2021
I. Stimmausschuss
Präsidentin Wälti Agnes, Ittigen 
 Tel. P: 031 921 26 70
Sekretariat Irina Marti, Gemeinde Ittigen
 Tel. G: 031 925 23 20

Il. Stimmlokale und Öffnungszeiten
Bibliothek Talgut-Zentrum
Samstag, 25. September 2021, 10.00–11.00 Uhr

Kindergarten Worblaufen
Samstag, 25. September 2021, 17.00–18.00 Uhr

Primarschule Rain
Sonntag, 26. September 2021, 10.30–11.30 Uhr

Ill. Briefliche Stimmabgabe
Das Antwortkuvert kann übergeben werden:
a) Der Post: Die Sendung muss von einem 

Gemeindevertreter bis spätestens am 
Samstag, 25. September 2021 bei der 
Poststelle Ittigen abgeholt werden können.

b) Der Gemeinde Ittigen, Gemeindehaus, 
Rain 7:

 – Schalter: Während den Büroöffnungszeiten 
– Briefkasten: Der Zeitpunkt der letzten 
Leerung ist am Sonntag, 26. September 
2021, 10.30 Uhr.

c) In Stimmlokalen dürfen keine «brieflichen 
Stimmabgaben» abgegeben werden.

lV. Duplikat
Den Stimmberechtigten der Gemeinde Ittigen 
wird das amtliche Stimm- und Wahlmaterial 
zugestellt. Wer die Ausweiskarte nicht erhal-
ten oder verloren hat, kann beim Bürgerdesk 
des Dienstleistungszentrums Ittigen, Rain 
7, bis spätestens am Freitag, 24. September 
2021, 16.00 Uhr ein Duplikat beziehen. Das 
Duplikat wird nur gegen Vorweisung eines 
Personalausweises ausgehändigt. 

Gebührenverordnung:  
Inkrafttreten Teilrevision
Der Gemeinderat hat am 6. September 2021 
eine Teilrevision der Gebührenverordnung be-
schlossen. Die wesentlichen Änderungen um-
fassen den Tarif zum Ferienheim an der Lenk, 
zu den Tiefkühlfächern in der «auti Moschti» 
und die Gebühren der Feuerwehr. Die Ände-
rungen im Bereich Feuerwehr (Anhang 16 der 
Gebührenverordnung) treten rückwirkend per 
1. Januar 2021 in Kraft, alle übrigen Änderun-
gen per 1. Januar 2022. Vorbehalten bleiben 
allfällige Beschwerden. 

Gegen den Beschluss des Gemeinderats kann 
innert 30 Tagen ab Publikation Beschwerde 
beim Regierungsstatthalteramt Bern-Mittelland, 
Poststrasse 25, 3071 Ostermundigen, erhoben 
werden.

Die Verordnung kann auf www.ittigen.ch he-
runtergeladen oder beim Dienstleistungszent-
rum der Gemeinde bezogen werden.

Tanzen für Senioren im «Türmli» 
Kirchgemeindehaus Ittigen 
Fröhliche Tanznachmittage für Seniorinnen 
und Senioren   
Dienstag, 14. September 2021 
Dienstag, 12. Oktober 2021  
Dienstag, 23. November 2021  
Dienstag, 7. Dezember 2021  

Jeweils von 14.00 bis 16.00 Uhr 
Unkostenbeitrag CHF 10.00 pro Person 

Mit vielseitiger Tanzmusik bietet Freddy Mierer 
live Hits und Schlager aus den Jahren, als wir 
noch jung und knusprig waren!  

Ein Anlass der Informationsplattform Alter

Parolen SP Ittigen  
zum 26. September 2021
Die SP Ittigen hielt ihre Mitgliederversamm-
lung infolge der wieder steigenden Anste-
ckungszahlen nicht physisch vor Ort, sondern 
mittels Zirkularverfahrens ab. Daraus ergaben 
sich für die zwei eidgenössischen und die kan-
tonale Vorlage vom 26. September 2021, die 
folgenden Parolen:

99%-Initiative: Ja
Mit der 99%-Initiative sollen Kapitaleinkom-
men (beispielsweise Dividenden, Zinsen oder 
Aktiengewinne) gegenüber Arbeitseinkom-
men (Löhne und Renten) stärker besteu-
ert werden. Der zu definierende Freibetrag 
schützt Kleinanleger*innen; die zusätzlichen 
Steuereinnahmen sollen tiefe und mittle-
re Einkommen entlasten und für die soziale 
Wohlfahrt verwendet werden.

Ehe für Alle: Ja
Die Gesetzesänderung zur Ehe für Alle er-
möglicht homo- und bisexuellen Paaren die 
Gleichberechtigung mit heterosexuellen Paa-
ren. Dies ist ein wichtiger und längst überfäl-
liger Schritt.

Klimaschutz-Artikel: Ja
In der Berner Kantonsverfassung soll der 
Klimaschutz besser verankert werden. Die 
Extremereignisse diesen Sommer (Hochwas-
ser, Hitzewellen) zeigen: Der Klimawandel 
schreitet weiter voran und darf neben der Co-
rona-Pandemie nicht vergessen gehen.
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Lokales und Regionales

Hornussen-Final  
Stärkeklassenmeisterschaft 2021 

Wäseli A
Wäseli: Bei warmen Temperaturen und 
blauem Himmel kämpfte Höchstetten A und 
Wäseli A um den begehrten Titel. Anders als 
in einer normalen Meisterschaft war zu 
Spielbeginn alles offen, da die Vorrunden 
nicht mehr zählten. Höchstetten A legte mit 
1434 Schlagpunkten ein sehr schönes Resul-
tat vor. Wäseli A wusste, dass sie eine Höchst-
leistung erbringen mussten, wenn sie gegen 
Höchstetten A gewinnen wollten. Mit 1327 
reichte es nicht ganz.
Beste Einzelschläger auf Platz waren Stefan 
Studer (24, 23, 25, 25) und Simon Erni (24, 
24, 24, 24) mit je 96 Punkten vor Michael 
Kummer (22, 24, 22, 22) mit 90 Punkten, alle 
von Höchstetten A. Von Wäseli A war Micha-
el Gasser (22, 23, 20, 23) mit 88 Punkten 
Mannschaftshöchster.

In der 3.  Stärkeklasse siegte Wäseli B deutlich
 -ga-
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Ihr Kind hat keine Lust auf Hausaufgaben? Ist 
mies gelaunt wegen einer schlechten Note? 
Kämpft vor lauter Prüfungsangst gegen Übelkeit? 
Dann ist es Zeit, einen Experten beizuziehen.
«Wissenschaftliche Studien belegen seit Jahr-
zehnten: Der Lernerfolg steht und fällt mit der 
Beziehung zur Lehrperson», sagt Linus Frey von 
TEACHY. «Darum setzen wir alles daran, für jede 
Schülerin und jeden Schüler ein perfekt passen-
des Gegenüber zu finden.» Um die Dreamteams 
zu bilden, hat TEACHY extra ein Matchmaking- 

Firmenportrait

Unterrichtsshooting – Celine und Raffael

Im Dreamteam zum Lernerfolg bei TEACHY
System entwickelt. Es basiert auf einem kurzen 
Fragebogen und weist darauf hin, zu welcher 
Lehrperson Ihr Kind passt. Funkt es dann doch 
nicht zwischen den beiden, geht das kostenlose 
Schnuppern einfach weiter – solange, bis die per-
fekte Lehrperson gefunden ist. Erst dann werden 
die Lektionen kostenpflichtig. 
Der 1zu1-Unterricht mit den ausgebildeten und 
zertifizierten Tutor*innen kann sowohl lokal in der 
gesamten Region Bern als auch online stattfinden. 
Die individuelle Nachhilfe und Lernförderung von 
TEACHY deckt alle Fächer von der Primarstufe bis 
zum Studium ab. Neben Nachhilfeunterricht wer-
den auch spezielle Lernskill-Trainings angeboten 
zu Themen wie beispielsweise Motivation, Ener-
giemanagement oder Prüfungsangst. Und plötz-
lich macht Lernen Spass – auch Ihrem Kind.
Möchten Sie mehr zu den Angeboten von 
TEACHY erfahren? In einer unverbindlichen Be-
ratung erhalten Sie vom aufmerksamen Kunden-
betreuungs-Team alle relevanten Informationen. 

Wo die Beratung stattfinden soll, können Sie 
selbst wählen: Lokal vor Ort im Zentrum für Inno-
vation und Digitalisierung in Stettlen, am Bahn-
hof Bern, online via Zoom oder telefonisch. 

Als Leser*innen der «Bantiger Post» erhalten 

sie eine Lernskill-Analyse sowie eine Lerns-

kill-Lektion Ihrer Wahl im Wert von CHF 

100.– geschenkt. Geben Sie ganz einfach bei 

der Buchung eines Lernpäckli den Gutschein-

code «Bantiger4Kids» an.   www.teachy.ch

Online-Unterricht 

Ey 25  Badrenovationen
3063 Ittigen Umbauten
031 921 10 24 Apparateauswechslung
079 311 74 29 Reparaturen

Mit freundlicher Unterstützung von:

organisiert von:

Programm:

09.00 Uhr Beginn Wettkämpfe 
12.00 – 13.00 Uhr Mittagspause
13.00 Uhr Wiederaufnahme Wettkämpfe
Im Anschluss Rangverkündigung

Bernische Berufsmeisterschaft 
Landwirt:in 2021

Viehschau mit Festwirtschaft 
durch Pächterfamilie Emmenegger

Samstag, 18. September 2021

Pachtbetrieb INFORAMA Rütti, Zollikofen

Eintritt ohne Covid-
Zertifikat möglich
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www.ostermundigen.ch

Grosser Gemeinderat 2021 
Sitzung Nr. 4
Donnerstag, 23. September 2021, 
18.00–20.30 Uhr

Tellsaal, Bernstrasse 101, Ostermundigen
1. Büro des Grossen Gemeinderates: 

Ersatzwahl Stimmenzähler
2. Protokoll Nr. 2 der GGR-Sitzung  

vom 6. Mai 2021; Genehmigung
3. Protokoll Nr. 3 der GGR-Sitzung  

vom 24. Juni 2021; Genehmigung
4. Geschäftsprüfungskommission (GPK); 

Ersatzwahl 
5. Besoldungssystem Mitarbeitende der 

Gemeinde Ostermundigen; neues 
Konzept; Teilrevision Personal- und 
Besoldungsordnung; Kenntnisnahme  
und Genehmigung

6. Schulanlage Rothus; Projektierungskredit 
für die Gesamtplanung (Wiederinbetrieb-
nahme, Sanierung und Erweiterung); 
Genehmigung

7. Tram Bern Ostermundigen; ÖV–Knoten; 
Personenunterführung Nord inkl. 
Verlängerung Schermenweg;  
Kreditgenehmigung

8. Überbauungsordnung Nr. 6 «Grube»: 
Erschliessung Wasser und Abwasser; 
Kreditabrechnung

9. Wasserverbund Region Bern AG  
(WVRB AG); Primär- und Sekundärsystem  
der Wasserversorgung; Rückübernahme  
von Primäranlagen (2. Etappe);  
Kreditabrechnung

10. Überparteiliche Interpellation betreffend 
Parkplatzbewirtschaftungssystem Migros 
Ostermundigen und weitere Einkaufszen-
tren; schriftliche Beantwortung

11. Orientierungen des Gemeinderates

Ø  parlamentarische Neueingänge

Names des Grossen Gemeinderates
Adrian Tanner, Präsident

Die Traktandenliste und die Geschäfte zur Sit-
zung sind im Internet abrufbar unter: 
Gemeinde Ostermundigen – Unterlagen

Die Sitzung ist öffentlich – wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.

 

Clean-Up Day Ostermundigen
Am Samstag, 18. September engagiert sich die 
Gemeinde Ostermundigen zum ersten Mal am 
nationalen Clean-Up Day. Gemeinsam sam-

Beschlüsse des Gemeinderats  
Ostermundigen

Sitzung Nr. 20
Datum: 7. September 2021

Da nicht alle Geschäfte öffentlichen Charakter 
haben widerspiegelt diese Publikation nicht die 
gesamte Traktandenliste der Gemeinderatssit-
zung.

Bildung Kultur Sport
• Kletter- und Boulderhalle o’bloc AG; 

Angebot für Schulen
 Für das Schnupper-Kletterprogramm der 

Schulen Ostermundigen wird die Leistungs-
vereinbarung, gültig ab 1. August 2021 bis 
31. Juli 2025, zwischen der der o’bloc AG 
und der Gemeinde Ostermundigen  
genehmigt.

• Richtlinien zur Handhabung der Ehrungen 
in Kultur und Sport; Totalrevision

 Die Totalrevision der Richtlinien betreffend 
Ehrungen in Kultur und Sport wird 
genehmigt und tritt per sofort in Kraft.

Tiefbau + Betriebe
• Winterschäden an Strassen und  

Verkehrswege; Nachkredit
 Für die Behebung der Winterschäden 

2020/2021 an den Strassen und Verkehrs-
wege wird zu Lasten Erfolgsrechnung 2021 
ein Nachkredit von CHF 16’000.00 (inkl. 
MwSt.) bewilligt.

Öffentliche Sicherheit
• Weisung über die Handhabung  

der Ehrungen in der Feuerwehr  
Ostermundigen; Teilrevision

 Die Teilrevision der Weisung über die 
Handhabung der Ehrungen in der Feuer-
wehr Ostermundigen wird genehmigt.

Gemeinderat Ostermundigen

meln wir herumliegenden Abfall (Littering) ein 
und stellen ihn vor dem Werkhof zur Schau.

Treffpunkt, Begrüssung & Kaffee: 9.30 Uhr 
beim Werkhof, Forelstrasse 5, Ostermundi-
gen. 10–11.30 Uhr Aufräum-Spaziergänge. 
11.30–12.30 Uhr: Abfallsammlung im Werk-
hof & Apéro.

Der Anlass findet bei jeder Witterung statt. 
Eine Anmeldung bis spätestens Donnerstag-
abend, 16.9. ist erforderlich (für Einzelperso-
nen und/oder Familien, Gruppen): 
kultur@ostermundigen.ch, 031 930 12 84.

Weitere Infos:
www.ostermundigen.ch/de/veranstaltungen; 
www.facebook.com/kulturmundigen;
www.clean-up-day.ch

Freibad Ostermundigen
Das Freibad ist noch bis und mit dem Eidg. Buss- 
und Bettag am 19. September 2021 geöffnet.

Öffnungszeiten: 
Täglich von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Die Mieterinnen und Mieter von Kleider-
kästchen und Kabinen werden gebeten, diese 
bis spätestens Freitag, 24. September 2021 
zu räumen und die Schlüssel zurückzugeben.
Ebenfalls können Fundgegenstände und lie-
gengebliebene Effekten bis zu diesem Termin 
abgeholt werden.

Bitte beachten Sie dazu die Arbeitszeiten 
des Badpersonals in der Woche vom 20.– 24.  
September 2021: 7.30–11.45 Uhr und 13.15–
17.00 Uhr.

Über nicht abgeholte Gegenstände wird nach 
Betriebsschluss verfügt.

Die Betriebe Ostermundigen, das Badpersonal 
und die Restaurant-Crew danken für Ihren 
Besuch und freuen sich darauf, Sie im nächs-
ten Jahr wieder als Gäste im Freibad begrüssen 
zu dürfen.

Betriebe Ostermundigen

Info Mundige 60+: Haben Sie Fragen 
rund um Demenzkrankheiten?
Am Donnerstag, 16. September von 9 bis 11 
Uhr gibt Ihnen Verena Gygax von Alzheimer 
Bern Auskunft über Ihre Fragen zum Thema 
Demenz. Wir freuen uns über Ihren Besuch 
(ohne Anmeldung).

Ort: Begegnungsbank im Florapark; bei schlech-
tem Wetter in der Gemeindebibliothek.

Kontakt: Mundige 60+, Pia Oetiker, 
031 930 12 78 oder alter@ostermundigen.ch
Infostelle Mundige 60+ in der Gemeindebi-
bliothek: Donnerstag 9-11 Uhr (geschlos-
sen während den Schulferien)

Der Gemeinderat gratuliert

zum 80. Geburtstag 
Frau Marie Maring-Roth 
Blankweg 51, 3072 Ostermundigen 
17. September 1941

Herr Ilvo Pongiluppi 
Bernstrasse 171, 3072 Ostermundigen 
20. September 1941

zur Goldenen Hochzeit 
Frau und Herr 
Rosmarie und Eduard Danz 
Hubelstrasse 5, 3072 Ostermundigen 
20. September 1971

zur Diamantenen Hochzeit 
Frau und Herr 
Elsbeth und Peter Hayoz-Studer 
Erlenweg 10, 3072 Ostermundigen 
16. September 1961



Seite 10 Bantiger Post Nr. 37, 14. September 2021

Kirchliche Mitteilung

Mittagstisch
Neu bietet die katholische Pfarrei Guthirt ein-
mal pro Monat jeweils am Mittwoch die Gele-
genheit gemeinsam ein einfaches Z’mittag zu 
essen. Jung und Alt, Gross und Klein sind herz-
lich willkommen zum Essen, Plaudern und Ge-
niessen. Ein Buffet mit salzigen und fruchtigen 
Kuchen, sowie Salat im Sommer und Suppe im 
Winter, dazu einen Kaffee, werden zu einem 
Preis von Fr. 6.– angeboten. Am 22. September 
um 12 Uhr findet der Mittagstisch im Pfarrsaal 
in Ostermundigen zum ersten Mal statt. An-
meldung bis am Dienstagmittag 21. September 
beim Sekretariat Tel: 031 930 87 00 oder Mail: 
guthirt.ostermundigen@kathbern.ch.

Katholische und reformierte Kirche

Gospelchor 2021 
        ein ökumenisches Projekt 

 

Haben Sie Freude am gemeinsamen Singen oder wollen es einmal ausprobieren? Mögen Sie Gospels 
und können sich vorstellen, an einem kurzen, intensiven Projekt mitzuwirken? Dann herzlich 
willkommen zum ökumenischen Gospelprojekt! 

Unser Chor freut sich wieder über Sängerinnen und Sänger jeglichen Alters und aller Stimmlagen. Wir 
proben ab dem 25. Oktober an fünf aufeinander folgenden Montagen um 19.45 Uhr in 
Ostermundigen unter der Leitung von Pia Infanger. Das Ziel: Wir werden drei Gottesdienste 
musikalisch mitgestalten, und zwar am 28. November in der reformierten Kirche Ostermundigen, am 
5. Dezember in der katholischen Kirche im Ökumenischen Zentrum Ittigen und am 12. Dezember in 
der reformierten Kirche Bolligen. Weitere Informationen finden Sie auf www.kathbern.ch/guthirt .  
Anmeldung an edith.zingg@kathbern.ch. Anmeldeschluss ist Dienstag, 11. Oktober. 

 

 

 

 

     

 

 

Haben Sie Freude am gemeinsamen Singen 
oder wollen es einmal ausprobieren? Mögen 
Sie Gospels und können sich vorstellen, an ei-
nem kurzen, intensiven Projekt mitzuwirken? 
Dann herzlich willkommen zum ökumeni-
schen Gospelprojekt!

Inserat Wiener Café (207x140mm)

Tertianum Mitteldorfpark
Mitteldorfstrasse 16 • 3072 Ostermundigen

Tel. 031 544 16 16
mitteldorfpark@tertianum.ch

www.mitteldorfpark.tertianum.ch

Lassen

Sie sich

verwöhnen!

Einladung zum
Wiener Café
Donnerstag, 23. September, 21. Oktober,
18. November, 15.00 bis 17.00 Uhr
Wiener Café mit verschiedenen Kaffeespezialitäten, typischer
Wiener Patisserie und Live-Musik mit unserem Hofpianisten Raoul
Kurer.

Gerne zeigen wir Ihnen unsere hellen, grosszügigen Wohnungen.
Treffpunkt Empfang um 14.00 Uhr.

Tischreservation unter: 031 544 16 16

Wir freuen uns darauf, Sie bei uns begrüssen zu dürfen!

Unser Chor freut sich wieder über Sänger- 
innen und Sänger jeglichen Alters und aller 
Stimmlagen. Wir proben ab dem 28. Oktober 
an fünf aufeinander folgenden Montagen um 
19.45 Uhr in Ostermundigen unter der Lei-
tung von Pia Infanger. Das Ziel: Wir werden 
drei Gottesdienste musikalisch mitgestalten, 
und zwar am 1. Dezember in der reformierten 
Kirche Ostermundigen, am 8. Dezember in 
der katholischen Kirche Ostermundigen und 
am 15. Dezember in der reformierten Kirche 
Bolligen. Für weitere Informationen und die 
Anmeldung wenden Sie sich gern an:
Edith Zingg edith.zingg@kathbern.ch. 

Anmeldeschluss ist Dienstag, 12. Oktober.

93. Hauptversammlung  
des Schweiz. Gemeinnützigen  
Frauenvereins Ostermundigen
Am Freitag, 3. September 2021 fand die dies-
jährige Hauptversammlung des Frauenvereins 
Ostermundigen statt. 47 Mitglieder und 7 Vor-
standsmitglieder freuten sich, den Anlass nach 
einer Coronapause dieses Jahr wieder vor Ort 

durchzuführen. Die Präsidentin, Susanne Hu-
ber, konnte ebenfalls die beiden Gäste Elisabeth 
Kaufmann, Präsidentin des Kantonalverbandes 
Bern-Freiburg und Gerardo Grasso, Gemein-
derat  Bildung, Kultur und Sport begrüssen.

Zu Beginn stellte Stephanie Escher, Verant-
wortliche Kommunikation Allani, ihre Insti-
tution vor. Der Verein will das erste Kinder-
hospiz in der Schweiz eröffnen. Die Mitglieder 
des Frauenvereins Ostermundigen beschlos-
sen danach, diesen Verein mit einer grosszügi-
gen Vergabung zu berücksichtigen.

Die ordentlichen statutarischen Geschäfte wur-
den ohne Einwände genehmigt.

Der Mitgliederbestand per 1.1.2021 beträgt 221.

Als Ersatz für die ausscheidende Revisorin, 
Jacqueline Röthlisberger, wurde einstimmig 
Alice Laskaridis gewählt.

Der Vorstand

Herbstkozert des Orchesters  
Ostermundigen
18. September 2021, um 17 Uhr in der  
Reformierten Kirche Ostermundigen 
19. September 2021 um 17 Uhr im Menuhin 
Forum Bern

Programm: Wolfgang Amadeus Mozart (1756–
1791) Ouvertüre zu «La clemenza di Tito» 
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Konzert für Flöte, Harfe und Orchester 
in C-Dur, KV 299 

Solistinnen: Ana Ioana Oltean, Flöte 
Severine Schmid, Harfe 

Joseph Haydn (1732–1809) 
Sinfonie Nr. 104 in D-Dur 

Dirigent: Bruno Leuschner 
Konzertmeisterin: Ursina Humm Zürcher 

Eintritt: Erwachsene 25.– (nummerierte 
Plätze 40.–) Jugendliche/Studenten 15.–, 
Kinder bis 12 Jahre gratis 

Billette an der Abendkasse, Vorverkauf durch 
die Orchestermitglie- der, Reservationen unter 
info@orchester-ostermundigen.ch

Bitte konsultieren Sie vor dem Konzert unsere 
website www.orchester-ostermundigen.ch we-
gen allfälligen Corona-Restriktionen. 

Evangelische Volkspartei 
Ostermundigen

Gedanken zur «Ehe für alle»  
und Samenspende
Liebe Bürgerinnen und Bürger 

Am 26. September stim-
men wir über ein Geschäft 
ab, welches nicht nur ver-
fassungsrechtlich höchst 
umstritten ist, sondern 
auch Kindern ihr Recht auf 
einen Vater nimmt. Mich 
beunruhigt diese Abstim-
mung enorm und zwar aus 
folgenden Gründen:

Der Titel der Abstimmungsvorlage verschweigt 
die Samenspende. Wenn es nur um die «Ehe 
für alle» ginge, könnte man durchaus geteilter 
Meinung sein und ich würde mich da nicht 
explizit öffentlich äussern. Aber der Titel der 
Vorlage weist nicht darauf hin, dass bei ihrer 
Annahme gleichzeitig die Samenspende für 
lesbische Frauen möglich wird. Gerade diese 
Möglichkeit hat aber weitaus grössere Konse-
quenzen als die «Ehe für alle» sie hat. Und zwar 
sind es die Folgen für die so gezeugten Kinder.

Die Regelung der Samenspende verwehrt 
den Kindern bis zu ihrem 18. Lebensjahr 
das Recht zu wissen, wer ihr Vater ist. Im 
Fortpflanzungsmedizingesetz FmedG ist die 
Samenspende in den Artikeln 18 bis 27 gere-
gelt. Grundsätzlich hat das via Samenspende 
gezeugte Kind in seinen ersten 18 Lebensjah-
ren kein gesetzliches Recht darauf, zu wissen, 
wer sein leiblicher Vater ist. Gerade diese Jah-
re sind für die Entwicklung der Persönlichkeit 
eines Kindes aber enorm wichtig. Und dazu 
gehört in entscheidendem Masse auch die 
Identitätsfindung. Laut Art. 27 Abs. 2 FmedG 
kann ein Kind schon vor dem 18. Lebensjahr 
Auskunft über seinen Vater verlangen, wenn 
es ein schutzwürdiges Interesse daran hat. 
Aber wer entscheidet schliesslich darüber, ob 
das Interesse des Kindes schutzwürdig ist? 

Fraglich ist auch das Vorgehen im Fall, wenn 
der Vater keinen persönlichen Kontakt zum 
Kind will (Art. 27 Abs. 3 FmedG). Einerseits 
hat nun das Kind gesetzlich das Recht, die 
Angaben über seinen Vater zu bekommen, 
anderseits hat aber auch der Vater einen ge-
setzlichen Anspruch auf Schutz seiner Persön-
lichkeit und seiner Familie. Schliesslich über-
wiegt das Recht des Kindes, die Angaben zu 
bekommen. Und wo bleibt dann das Recht des 
Samenspenders bzw. des Vaters? Nach Art. 
27 Abs. 4 kann der Bundesrat die Behandlung 
von Auskunftsgesuchen einer eidgenössischen 
Fachkommission übertragen. Spielt man die 
Rechtslage gedanklich durch, muss man sich 
schon fragen, wie so etwas gehandhabt wer-
den soll, zumal es hier um Menschen geht und 
nicht um eine Ware.

Der Bundesrat informiert in seiner Abstim-
mungsempfehlung (rotes Büchlein) nicht 
vollständig. Leider schreibt der (von mir sehr 
geschätzte) Bundesrat im Abstimmungsbüch-
lein nichts davon, dass ein Kind erst nach dem 
vollendeten 18. Altersjahr wissen darf, wer 
sein Vater ist. Er schreibt auf Seite 29 (Rubrik 
«Recht auf Kenntnis der Abstammung) nur: 
«Die Verfassung hält fest, dass jede Person 
Anrecht auf Kenntnis ihrer Abstammung hat. 
…  Mit der Öffnung der Ehe und dem Zugang 
zur streng regulierten Samenspende in der 
Schweiz bleibt das Recht auf Kenntnis der Ab-
stammung gewahrt.» Dies ist nicht grundsätz-
lich falsch, aber der Bundesrat verschweigt 
einen für das Kind ganz wesentlichen Sach-
verhalt, nämlich dass dem Kind dieses Recht 
in seinen ersten 18 Jahren gesetzlich verwehrt 
bleibt. Dies gibt mir zu denken. Und ich glau-
be, dass viele Stimmbürgerinnen und Stimm-
bürger die Vorlage nicht annehmen würden, 
wenn sie wüssten, welche Rechte man den 
Kindern vorenthält. Sind vor dem Gesetz 
dann wirklich noch alle Menschen gleich, wie 
es in der Bundesverfassung steht?

Äusserst fragwürdige Umdeutung eines Ver-
fassungsartikels. In Art. 119 Abs. 2 lit. c der 
Bundesverfassung steht Folgendes: «Die Ver-
fahren der medizinisch unterstützten Fort-
pflanzung dürfen nur angewendet werden, 
wenn die Unfruchtbarkeit oder die Gefahr der 
Übertragung einer schweren Krankheit nicht 
anders behoben werden kann, …». «Unfrucht-
barkeit» ist ein von der WHO definierter me-
dizinischer Krankheitsbegriff. Er steht deshalb 
nicht von Ungefähr in der Verfassung. Damit 
eine Samenspende für lesbische Paare aber 
möglich wird, soll die «Unfruchtbarkeit» um-
gedeutet werden können, so dass sie auch als 
«unerfüllter Kinderwunsch» angesehen wer-
den kann. Der «unerfüllte Kinderwunsch» ist 
aber im vorliegenden Fall nicht die Folge einer 
Unfruchtbarkeit. Deshalb ist eine solche Geset-
zesauslegung absurd. Sind wir als Gesellschaft 
wirklich schon so weit, dass wir ohne schlech-
tes Gewissen eine solche Willkür tolerieren mit 
dem Wissen, dass wir dadurch Kinder in ihrem 
Persönlichkeitsrecht massiv beschneiden? Zu 
diesem Thema sagt der Bundesrat in der Ab-
stimmungsbroschüre kein Wort.

Leihmutterschaft wäre nur noch eine Fra-
ge der Zeit. Die Homosexuellenorganisatio-
nen lassen verlauten, dass sich die schwulen 
Männer wegen der Samenspende für lesbische 
Frauen nicht benachteiligt fühlten und sie wür-
den auch in Zukunft keine Leihmutterschaft 
fordern. Die ganze Geschichte spricht aber 

eine andere Sprache. Zuerst forderten die Ho-
mosexuellen-Vertretungen die kirchliche Seg-
nungsfeier für ein gleichgeschlechtliches Paar. 
Dann kam die eingetragene Partnerschaft und 
jetzt die Ehe für alle. Auch die Adoption war 
oft ein Thema. Bei all diesen Schritten wurde 
immer beteuert, dass keine weiteren Forderun-
gen gestellt würden. Dass sich die schwulen 
Paare gegenüber den lesbischen wegen der Sa-
menspende benachteiligt fühlen könnten, ist 
für mich durchaus nachvollziehbar. Wenn sie 
Kinder möchten, müssen sie ins Ausland aus-
weichen. Bei der vorliegenden Abstimmung 
wird aber von den Befürwortenden gerade 
dies als Argument vorgebracht, dass die Frau-
en bei einem Kinderwunsch nicht ins Ausland 
gehen müssten. Und, bei den Männern ist dies 
offensichtlich egal? Wir müssen heute schon 
den Riegel für die Legalisierung der Leihmut-
terschaft schieben, bevor wir nicht mehr zu-
rückkönnen. Denn bei einer Leihmutterschaft 
würde ein Kind noch viel mehr zu einer «Ma-
nipuliermasse» degradiert. Und wer will da 
dann noch von Kindesrechten sprechen? Es 
ist hart, aber ich wage es auszusprechen: «Es 
wäre reiner Menschenhandel.»

Aufgrund dieser Argumente bitte ich Sie, auch 
im Namen der EVP Ostermundigen, die Vor-
lage «Ehe für alle» (und Samenspende für les-
bische Frauen) abzulehnen. Die Samenspende 
muss vom Thema «Ehe für alle» abgekoppelt 
und als eigenständige Vorlage dem Volk unter-
breitet werden. Vielen Dank!

Rahel Wagner-Schaub 
Ehem. Mitglied Grosser Gemeinderat

Ja zur 99 %-Initiative: Kapital besteu-
ern, Löhne und Renten entlasten
Gehören Sie auch zu den 99 % der Menschen 
in unserem Land, die ein normales Einkom-
men erhalten, aus einem Lohn oder einer 
Rente? Dann wird das voraussichtlich auch 
so bleiben. Es gibt also keinen Grund, die 
99 %-Initiative abzulehnen. Bei einem Ja sol-
len Kapitaleinkommen (also nicht Vermögen) 
ab einer Schwelle von 100’000 Franken um 
das Anderthalbfache besteuert werden. Bei 
einer Rendite von 3 % müssten Sie also über 
3 Millionen angelegt haben, um über diese 
Schwelle zu kommen. Mit den Einnahmen 
könnten Steuern auf tiefe und mittlere Löhne 
und Renten gesenkt sowie Krankenkassenprä-
mien oder Kinderkrippen-Beiträge reduziert 
werden. So können die Menschen entlastet 
werden, die von ihrer Arbeit oder ihrer Rente 
leben. Darum braucht es am 26. September ein 
klares Ja zur 99 %-Initiative.

Vorstand SP Ostermundigen
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 Schnuppernami 
«Mir wandere über Stock und Stei, und im Wald si mir dahei, zäme haa und nid allei, mir 
si Pfadi Mülistei.» – dies der Abteilungsruf der Pfadi aus Stettlen, Vechigen und Deisswil.

DEISSWIL/STETTLEN/VECHIGEN

Schnuppernami – Pfadi Mülistei

Zuletzt organisieren sich unsere 
«Pios» (ab der 9. Klasse) die Akti-
vitäten, unter Aufsicht und Unter-
stützung, selbst. Von Velotouren 
nach Frankreich bis zu gemütli-
chen Gesellschaftsspielen am Frei-
tagabend ist alles dabei.

Falls Ihr auch noch etwas Pfadiluft 
schnuppern wollt, schaut doch auf 
unserer Website:
www.pfadi-muelistei.ch vorbei 
und schreibt uns ungeniert an. 
 Helios / Simon Kronenberg

D
ieses Motto durften 
am Samstagnach-
mittag viele neue 
«Schnupperlis» er-

fahren. Der 4. September 2021 
war nämlich der erste reguläre, 
nationale Schnuppernachmittag 
der Pfadibewegung Schweiz, seit 
Beginn der Pandemie.

An diesem Nachmittag konnten 
jegliche Kinder der Region bei 
uns in Deisswil ein altersgerech-
tes Pfadiprogramm besuchen.

Unsere Jüngsten, die «Biberlis» 
(bis zur 1. Klasse), dürfen bei uns 
die ersten Erfahrungen in der Na-
tur sammeln. Ohne Eltern und 
mit vielen Gleichaltrigen treffen 
sie sich einmal im Monat zu span-
nenden Erlebnissen wie Schätze 
suchen, Zwergehüsli bauen oder 
Spiele spielen. Schon früh erfah-

ren sie, dass nass und dreckig sein 
gar nicht so schlimm ist.

Die «Wölfli» (2. Bis 4. Klasse) 
durchleben jeden zweiten Sams-
tag ein eigenes Abenteuer. Sie to-
ben sich bei wilden Spielen im 
Wald aus oder lassen ihrer Fanta-
sie beim basteln freien Lauf. Vor-
allem in den Lagern kommt ein 
grossartiges Gemeinschaftsgefühl 
auf, welches den Kindern Rück-
sicht und Zusammenhalt lehrt.

Die «Pfädis» (5. Bis 8. Klasse) 
treffen sich jeden Samstagnach-
mittag. Als Abwechslung zum 
Schulalltag können sie sich bei 
einem vielfältigen Programm 
ausleben. Sei es auf dem Fahr-
rad, im Kletterpark oder bei lo-
kalen Aktivitäten. Den Älteren 
werden bewusst einige Verant-
wortungen abgegeben, sodass sie 
bspw. lernen auf eine Gruppe 
aufzupassen.

Beim Beginn

Pfadis unterwegs in den Wald Die Piratin mit drei Biberlis Biberlis unterwegs

Biberlis beim finden des Schatzes Auf dem heimweg ins Pfadiheim Beim Verabschieden
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Der Gemeinderat gratuliert

zum 85. Geburtstag 
Herr Henzen Markus 
Lindengarten 3, 3066 Stettlen 
20. September 1936

Sozialdemokratische Partei

Stettlen

Bring- und Holtag in Stettlen  
Ort: Schulhausareal Bernstrasse

Bringen: Freitag, 17.9.2021,18–20 Uhr
Tragbare, intakte Gegenstände werden 
gerne entgegen genommen (-.50/kg). Der 
Überschuss geht an den Elternverein für 
Kasperliaufführung.
Holen: Samstag, 18.9.2021, 10–11 Uhr
Abholung gratis!  Siehe Flyer im Brief-
kasten und Beschilderung ab Bernstrasse

Wir sind ein innovatives Holzbauunternehmen 
in der Region Bern
Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung

Holzbau Vorarbeiter
Sie haben eine Grundausbildung als Zimmermann EFZ, 
Erfahrung in den Bereichen Holzbau / Elementbau / 
Sanierungsarbeiten

Wir erwarten
• gute Fachkenntnisse und Freude am Beruf 
• gepflegtes und gewinnendes Auftreten      
• selbständige Arbeitsweise
• Flexibilität und ideenreicher Einsatz
• Gute Deutschkenntnisse

Sie finden bei uns
• zukunftsorientierte Arbeitsbedingungen
• interessante Aufgaben und Projekte
• moderne Infrastruktur und prof. Umfeld
• motiviertes und erfahrenes Holzbauer-Team

Interessiert?  
Wir möchten Sie gerne kennenlernen!
Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne zur  
Verfügung unter 031 921 00 12 / bs@holzbauwerk.ch
Holzbauwerk AG Ittigen 
Untere Zollgasse 110, 3063 Ittigen
Wir freuen uns auf Sie!

Einstellhallenplatz zu  
vermieten ab Nov. 2021
Mietzins: Fr. 120.00 / Monat
Telefon: 031 307 70 74

Zu vermieten per 1. Nov. 2021 eine 

2 1/2-Zi-Wohnung
Die zeitgemäss ausgestattete Woh-
nung befindet sich im Parterre eines 
gepflegten Mehrfamilienhauses am 
Wegmühlegässli in Ostermundigen.  
Sie ist 60 m2 gross und verfügt über 
zwei Aussensitzplätze. Der Miet-
zins beträgt inkl. Nebenkosten mtl. 
Fr. 1'140.–. Ein Platz in der Einstellhal-
le ist vorhanden (Miete Fr. 110.– mtl.). 
Anfragen bitte an Tel. 079 432 09 73.

Lokales und Regionales

«Clean-Up-Day» – Die Schweiz 
räumt auf. 

Worblental: Am 
Freitag, 17. und 
Samstag, 18. Sep-
tember 2021 fin-
det der nationale 
«Clean-Up-Day» 
unter dem Motto 
«Ein gemeinsa-
mes Engagement 

für eine saubere Schweiz» statt.
Schulen und Vereine setzen sich des-
halb an diesen Tagen mit dem Thema 
Littering auseinander und sammeln auf 
dem Gemeindegebiet liegengelassene 
und weggeworfene Abfälle ein. Ganze 
Schulklassen machen mit und sensibili-
sieren damit Schülerinnen und Schüler 
für die Problematik von Littering.

-ga-

PROBEWOHNEN 
NACH DEM UMBAU

Seniorenresidenz Talgut Ittigen
Talgut-Zentrum 34, 3063 Ittigen
Telefon 031 924 71 11
info@sti-ittigen.ch
www.sti-ittigen.ch

Natur-
und stadtnah

Spezial-Angebot 
ab sofort bis 31. Dezember 2021 
3 Übernachtungen in einer unserer 
neuen Ferienwohnungen inkl. Mittag-  
oder Abendessen pro Person  
ab CHF 110.00 / Tag

Kaufe Antiquitäten 
www.galerie-bader.ch

Antike Möbel aus Erbschaften, chinesische, japani-
sche & asiatische Deko-Gegenstände aus Bronze 
und Elfenbein, Spiegel vergoldet, alte Teppiche,  
Ölgemälde 17. bis 19. Jh., alte Waffen (Gewehre, 
Pistolen, Schwerter). Rüstungen vom 15. bis 19. Jh., 
Jagdtrophäen, Silber, Silberbesteck, Silbermünzen 
(800/925), Zinn, Schmuck zum einschmelzen, Gold-
münzen u. Medaillen, Pendeluhr-Atmos, elektrische 
Pendeluhr Favag und andere Taschenuhren, Arm-
banduhren (Omega, Rolex, Heuer).

D. Bader, Tel. 079 769 43 66 
* info@galerie-bader.ch

Ihre Bantiger Post
Auch als E-Paper

www.bantigerpost.ch
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Untere Zollgasse 22, 3072 Ostermundigen 
Ostermundigen, Ittigen, Bolligen, Worblaufen, Stettlen 

 

wwwwww..rroohhrrbbaacchhaagg..cchh                                            iinnffoo@@rroohhrrbbaacchhaagg..cchh 

 

Hilfe in 
schweren
Stunden

Arche Bestattungen GmbH
Bernstrasse 40
3072 Ostermundigen
031 932 20 21 
www.arche-bestattungen.chFranz und Susann Lattrell Lydia Freiburghaus

Die Erinnerung ist wie ein Tagebuch, das wir 
immer bei uns tragen. (Oscar Wilde)

Bestattungsdienst
B Ä R T S C H I

Lindenmattstrasse 4 – 3065 Bolligen

Telefon 031 921 18 18
www.baertschi-bestattungen.ch

Wir stehen Ihnen rund um die Uhr als kompetenter
Ansprechpartner zur Verfügung.

Zum Gedenken
«Alles hat seine bestimmte Stunde,

jedes Ding unter dem Himmel hat seine Zeit.
Geboren werden hat seine Zeit, und Sterben 

hat seine Zeit.»
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Weitere Veranstaltungen:
Di 9.00–11.00: Erzählcafé im 
 Kirchgemeindehaus. 
Mi 9.30 – 11.15: MOSAIK-Frauentreff in  

der Kath. Kirche Guthirt. 
 13.30 – 16.30: Jassen, Spiel und Spass. 

Anmeldung: 031 930 86 06. 
 14.00–18.00: Erkunden des Begegnungs-

weges mit vielfältigen Angeboten bei 
den Bänken. Ausgangspunkt Bibliothek. 

 18.15–19.30 : Boyzaround – Breakdance 
für Jungs ab der 3. Klasse. Im Kirchge-
meindehaus. Info/Anmeldung: Oliver 
Spring, Tanztrainer, 078 736 14 45.

Do 14.00 – 16.00: Café unter dem Sonnen-
schirm in der Arena hinter dem Kirchge-
meindehaus. Anmeldung: 031 930 86 19. 

Fr 9.00 – 10.00: Yoga für Anfängerinnen 
und Frauen mit wenig Deutschkennt-
nis-sen. Mit Kinderhütedienst. Unter 
der ref. Kirche. 

 17.30 – 20.30: Modi-Träff mit  
Fotoshooting. Im Cheminéeraum. 

Mo 18.00– 19.00: Montagsmeditation im 
Cheminéeraum.  
Anmeldung: 078 675 46 23. 

Kirchgemeinde Stettlen

Mi 9.00 –11.00: Frühstück für alle im 
 KG-Haus. Offener Tisch zum Geniessen  
 und Plaudern. Unter Einhaltung der   
 aktuellsten Corona-Schutzmassnahmen.  
 (evtl. Zertifikat)
Mi 14.00 –17.00: Schülertreff im Jugendraum.  
  Für Schüler*innen, ab 5. Klasse.
Mi 19.30: Lesung Ruth Schweikert in der   
 Kirche. Schweizer Schriftstellerin und   
 Theaterautorin. Liest u.a. aus den Werken  
 «Wie wir älter werden» und «Tage wie   
 Hunde». Eintritt frei/Kollekte. Unter   
 Einhaltung der aktuellsten Corona-
 Schutzmassnahmen.
Fr 18.00: Openair Kino unter dem weissen  
  Zelt. Der Film wird in Kürze über die   
 Homepage bekannt gegeben. Mit Popcorn  
 etc., Eintritt frei/Kollekte
So 9.30: Gottesdienst zum Bettag 
 Pfarrerin Susanna Meyer;  
 Organistin Regula Hunger;  
 Sigrist Paul Haldimann 
 Evtl. Abendmahl in angepasster Form 
 Mitwirkung Sebastian Schindler, Alphorn 
 Kollekte: Bettagskollekte bestimmt durch  
 Refbejuso

Kirchgemeinde Vechigen

14. bis 17. September, 18.45 bis 19.15 Uhr: 
FlikFlak Gschichte-Wuche mit Christof 
Fankhauser und Team, Saalprovisorium 
Oberstufenschule Vechigen

Mi 18.15: Roundabout Kids, Pfrundscheune
Mi 19.15: Roundabout Youth, Pfrundscheune
Mi 18.30: Armenischer Abend in der 

Pfrundscheune, Mariam Mazmanyan 

Kirchgemeinde Bolligen

Sa  8.30: Dorfmärit: Bis 13 Uhr sammeln 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
Velos für Afrika. Bringen Sie Ihr 
ausgedientes Velo beim Dorfmärit 
vorbei. Es werden alle Velos angenom-
men, egal welcher Typ oder Zustand. 
Keine Trotties oder Anhänger. Zusam-
menarbeit mit Velafrica. 

So 8.30: Kirche: Bis 13 Uhr Velosammlung 
 10.00: Kirche: Gottesdienst zum Thema: 

«Mis Velo – ein Stück Freiheit». Mit 
Pfrn. Rachel Binggeli, Konfklasse und 
Kirchenband. Anschliessend Zwätsch-
gete (Apéro) und Velosammlung. Bitte 
bringen Sie Ihr ausgedientes Fahrrad 
(egal ob kaputt oder nicht) für ein 
zweites Leben in Afrika.

Kirchgemeinde Ittigen

Di 14.00–16.00: Tanzen für Senioren. 
Auskunft S. Hirsig 079 814 11 15.

Mi 9.15–10.45: MuKi-Träff
 14.00–16.00: Mittwoch-Treff. «Wasser-

projekt in Uganda – Senior Wilson 
kämpft ums Überleben», Referat von 
Christa Bauer, TearFund Schweiz.

 14.30–17.30: Café Türmli Lismi-Nach-
mittag. Lismi-Sachen für die Weihnachts- 
päckli-Aktion können abgegeben werden. 
Auskunft E. Thüler 078 816 41 44.

Do 8.55: Tageswanderung 60plus «Grafen-
ried–Schönbühl». Auskunft H-R. Stucki 
031 921 37 62.

 9.15–10.45: MuKi-Träff
Fr 9.15–10.45: MuKi-Träff
Sa 19.00: PlugIN Worshipgottesdienst
So 9.30: Gottesdienst mit Abendmahl und 

Segnungsangebot Pfrn. Y. Szedlàk-Michel.
 19.00: SurPraise Jugendgottesdienst
 19.30: Worblaufen Casappella,  

Abendgottesdienst mit Abendmahl  
Pfrn. Y. Szedlàk-Michel.

Mo 12.55: Spazieren 60plus «Büren zum 
Hof–Grafenried». Auskunft J. Büschlen 
031 921 45 08.

Kirchgemeinde Ostermundigen

Gottesdienste
So 9.30: ökumenischer Gottesdienst zum 

Dank-, Buss- und Bettag mit Abendmahl 
in der ref. Kirche. Mit Andreas Scogna-
miglio, Pfr, Edith Zingg, kath. Theologin, 
dem Kirchenchor und Organistin Ariane 
Piller.

und Christian Rüfenacht erzählen über 
die armenische Kultur und bringen den 
Teilnehmenden Musik, Kulinarik und die 
reiche Geschichte dieses Volkes näher.

Do 19.30 Uhr: Inspirit Chor,  
Probe in der Kirche

So 9.30: Bettag und Erntedank, Gottes-
dienst und Abendmahl mit Pfr. Chris-
toph Vischer, Jodlerklub Echo Boll und 
ehemalige Trachtengruppe Utzigen, 
anschliessend Kirchenkaffee

So 9.30: Gottesdienst im Wohn- und 
Pflegeheim Utzigen mit Pfrn. Annemarie 
Reinhard

Mo 9.00: Interkultureller Treffpunkt  
für Frauen, Sprachtreff und Walking, 
Pfarrei St. Martin, Worb

Mo 19.30: Dorfgebet in der Pfrundscheune

Aktuelle Informationen, insbesondere auch zu 
den verschärften Massnahmen bzgl. Covid-19, 
finden Sie jederzeit auf www.kgvechigen.ch

Amtswochen
KW 37 + 38: Pfr. Christoph Vischer

Römisch-katholische Kirche

Ostermundigen, Kirche Guthirt

Sa 18.00: Kommunionfeier, Mini-Aufnahme
So 9.30: Ökumenischer Gottesdienst  

in der ref. Kirche

Ittigen, Kirche Petrus und Paulus

So 11.00: Kommunionfeier, Mini-Aufnahme

Evangelisches Gemeinschaftswerk
Bahnhofstrasse 39, Ostermundigen

Unter Einhaltung des Schutzkonzepts 
feiern wir:

Sa 18.9., 9.00: Morgengebet 
 17.30: Teenagerclub
So 19.9., 9.30: Gottesdienst mit 
 S. Leuenberger/M.Zuberbühler von  

«Glaube und Behinderung Schweiz»  

Online-Predigten und Infos unter:  
www.egw-ostermundigen.ch

Dienstag, 14. September bis  
Dienstag, 21. September 2021

Impressum
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Redaktion: Paul Galli, redaktion@bantigerpost.ch. Erscheinung: Jeden Dienstag. WEMF/SRV beglaubigte Auflage: 24 202 Exemplare, Grossauflagen: 27 875 Exemplare



Seite 16 Bantiger Post Nr. 37, 14. September 2021

     

 * Auf das gesamte Migros-Supermarkt-Sortiment. 
Ausgenommen sind Gebührensäcke und -marken, 
Vignetten, Depots, Servicedienstleistungen, 
E-Loading, iTunes/App-Karten, SIM-Karten, 
Gutscheine, Geschenkkarten, Geschenkboxen und 
alle Heimlieferservices. Nicht gültig in Online-Shops.

10%
Rabatt*

Eröffnung Migros 
Ostermundigen 
Poststrasse vom 16. bis  
18. September 2021

Montag – Freitag:
6.00 – 20.00 Uhr

Samstag:
7.30 – 17.00 Uhr


